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Polizei/Notruf, Tel. 110
Feuerwehr/RettungsleitsTel.le, Tel. 112
Rettungswagen, Tel. 04131 19222
Polizeistation Scharnebeck, Hülsenberg 12, 21379 Scharnebeck,                
Tel. 04136 912390
Städtisches Klinikum Lüneburg, Tel. 04131 77-0
E.On Avacon AG Lüneburg,  
Störungsannahme Strom, Tel. 0800 0282266  
Störungsannahme Gas, Wasser, Tel. 0800 4282266
Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, Wasserwerk Adendorf,              
Tel. 04131 9801-0
Abwasserstörungen (24 Std.), SG Scharnebeck, Tel. 0171 7323087

Samtgemeinde Scharnebeck, Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck,  
Tel. 04136 907-0, Fax 04136 907-35, rathaus@scharnebeck.de
Alle Sachgebiete/Kontaktdaten der Verwaltung finden Sie im 
Internet unter www.scharnebeck.de

Flecken Artlenburg, Bürgermeister Rolf Twesten,  
Schulstraße 3, 21380 Artlenburg, Tel. 04139 7040 o. 7159
Gemeinde Brietlingen,   
Schulstraße 2, 21382 Brietlingen, Tel. 04133 400644
Gemeinde Echem, Bürgermeister Steffen Schmitter,  
Bäckerstr. 4, 21379 Echem, Tel. 04136 799855
Gemeinde Hittbergen, Bürgermeister Alfred Ritters,  
Hinter den Höfen 3, OT Barförde, 21522 Hittbergen, Tel. 04139 6049
Gemeinde Hohnstorf (Elbe), Bürgermeister,  André Feit,  
Schulstr. 1A, 21522 Hohnstorf (Elbe), Tel. 04139 6561
Gemeinde Lüdersburg, Bürgermeister Klaus Bockelmann,  
Lüdersburger Str. 32, 21379 Lüdersburg, Tel. 04139 695538
Gemeinde Rullstorf, Bürgermeister Jürgen Hagemann,  
Zum Bahnhof 1, 21379 Rullstorf, Tel. 04136 900841
Gemeinde Scharnebeck, Bürgermeister Hans-Georg Führinger,  
Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 7178

Schiedsmann, Edmund Zange, Tel. 04136 8615
STel.lv. Schiedsfrau Helga Vollert-Wessel, Blinder Berg 19,  
21379 Scharnebeck, Tel. 04136 8358
Artlenburger Deichverband, Bundesstraße 14, 21522 Hohnstorf/Elbe, 
Tel. 04139 699542
Wasserverband der Ilmenau-Niederung,  
Schulstraße 2a, 21379 Echem, Tel. 04139 6969600
Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch,  
Maschener Str. 49, 21218 Seevetal, OT Hittfeld, Tel. 04105 50040
Revierförsterei Busschewald, Burkhard von List,  
Schlangenweg 3a, 21365 Adendorf, Tel. 04131 244643
Revierförsterei Barendorf, Oliver Christmann,  
Am Forsthause 3, 21397 Barendorf, Tel. 04137 348
Pädln, Sozialraumteam e. V. für die Samtgemeinde Scharnebeck, Leite-
rin Katharina Wortmann-Wanke,  
Echemer Straße 5, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 913570 
Sozialstation Scharnebeck (Diakonie), BeratungssTel.le für Pflege-
dienstleistungen und Demenzbetreuungsangebote, Margret Gellersen, 
Hauptstraße 50, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 1636
Landkreis Lüneburg,  
Auf dem Michaeliskloster 4, 21335 Lüneburg, Tel. 04131 260

Grundschule Artlenburg, Simone Wünsch,   
Im Dorfe 3, 21380 Artlenburg, Tel. 04139 7008
Grundschule Brietlingen, Anette Best-Müller,  
Schulstr. 4, 21382 Brietlingen, Tel. 04133 3708
Grundschule Hohnstorf (Elbe), Außenst. Echem, Ragna Struss, 
Schulstr. 2, 21522 Hohnstorf (Elbe), Tel. 04139 6655
Grundschule Scharnebeck, Dagmar Hilmer,  
Auf der Domäne 6, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 7127
Schule am Schiffshebewerk, Oberschule Scharnebeck,  
Rainer Griebel, Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck,  
Tel. 04136 912950
Bernhard-Riemann-Gymnasium, Thomas Müller,  
Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 912970
Kreisbibliothek Lüneburg, Standort Scharnebeck, Hilke Cordes-Heick, 
Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 912999
VHS Region Lüneburg, Tel. 04131 1566119
Landwirtschaftliches Bildungszentrum Echem,  
Martina Wojahn, Zur Bleeke 6, 21379 Echem, Tel. 04139 6890
Natur- und Jagdschule Schloss Lüdersburg, Freiherr von Spoercken 
& Co. OHG, Lüdersburger Str. 21, 21379 Lüdersburg,  
Tel. 04139 6112

Kindergarten und Krippe Bullerbü Artlenburg (DRK),  
Christian Blanke, Schulstr. 3, 21380 Artlenburg, Tel. 04139 7153
Kindergarten Storchenland Brietlingen (Gemeinde),  
Wiebke Hedrich, Schulstr. 2, 21382 Brietlingen,  
Tel. 04133 3754
Kindergarten Brietlingen-Moorburg (Gemeinde),  
Tanja Mai, Am Gemeindehaus 3, 21382 Brietlingen,  
Tel. 04133 404255
Kindertagesstätte der Hohnstorfer Deichzwerge mit Krippe  
(Gemeinde), Heike Jacobsen, Dorfstraße 42, 21522 Hohnstorf (Elbe),  
Tel. 04139 6654
Ev. Kindertagesstätte Peter & Paul Lüdersburg (Kirche),  
Anja Mielke, Kirchtwiete 6, 21379 Lüdersburg,  
Tel. 04139 68753
Kindertagesstätte Rullstorf (Gemeinde), Maritta Wetteborn,  
Zum Sauerbach 17, 21379 Rullstorf, Tel. 04136 8083
Kindertagesstätte Scharnebeck (Gemeinde), Angelika Eickholt, 
Duvenbornsweg 5b, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 367
Kindergarten „Die Waldpiraten“ e. V., Kathrin Sarau,  
Tel.. 0176 23340817 
Waldkinder Boltersen e. V., Annalena Denecke, Am Steinberg 15, 
21379 Boltersen, Tel. 04136 9137080
Waldkindergarten 2002 e.V., Rullstorf/Scharnebeck,  
Yvonne Kirchner, Tel.. 04136 343878
Sprachheilkindergarten Neu-Jürgenstorf, Claudia Adolph,  
Heidfurt 5d, 21379 Lüdersburg, Tel. 05850 971878
Jugendtreff Brietlingen und Lüdershausen, Anke Ahlf,  
Schierenweg 14, 21382 Brietlingen, Tel. 04133 4008770
Jugendtreff Hohnstorf (Elbe) (Gemeinde), Kontakt über  
Gemeinde, Schulstr. 2, 21522 Hohnstorf (Elbe), Tel. 04139 6561
Jugendzentrum Scharnebeck (Gemeinde), Heike Müller,  
Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 8948
SELK-Jugendtreff Scharnebeck, Pastor Jörg Ackermann,  
Bardowicker Str. 6, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 237

Adressen in der Samtgemeinde Scharnebeck
VV Notfallnummern VV Bildungseinrichtungen

VV Kinder- und Jugendeinrichtungen

VV Samtgemeinde Scharnebeck

VV Gemeinden

VV Behörden/Sonstiges

Redaktion SG Scharnebeck: Claudia Sandow · Tel. 04136 907-21 · sandow@scharnebeck.de
Redaktion Druckerei Schlüter: Ulrich Paschek · Tel. 05851 97960-12 · u.paschek@ihr-drucker.com
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hermann kahle
Öl- und Gasfeuerung

Umweltschonend heizen mit Heizöl 
oder Erdgas sowie alternativen Energien.

Der Schnellste Weg 
zum Energiesparen - 
die Heizung 
auf Diät setzen!
Neuanlagen · Modernisierung · Wartung
Rosenring 7 · 21379 Scharnebeck · ☎ 04136 653

Solar? 

Na klar!

Netze für neue Energie

Wir versorgen die Region 24 Stunden am Tag 
mit Energie. Auch wenn die Tage kürzer werden.
Avacon AG 
Lindenstraße 45, 21335 Lüneburg, Telefon 0 4131 -7 04 - 0 

www.avacon.de

Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und 

Bürger der Samtgemeinde 
Scharnebeck, im November 
fanden die konstituieren-
den Sitzungen in unseren 
Mitgliedsgemeinden und 
beim Samtgemeinderat 
statt. Die neuen Räte, die 

ich hiermit herzlich begrüßen möchte, wer-
den namentlich in den Berichten der Bürger-
meister in der vor Ihnen liegenden ACHTfach 
aufgelistet. Sie werden sich nun in den kom-
menden Monaten mit den Vorbereitungen für 
die Haushaltplanungen 2017 befassen. Leider 
standen zu Redaktionsschluss die  Ergebnisse 
aus den konstituierenden Sitzungen in Briet-
lingen, Echem und Scharnebeck noch nicht 
fest. Diese werden in der ersten Ausgabe der 
ACHTfach in 2017 nachgereicht. 

Erfreulicherweise konnte im Oktober der 
neue „Dörferbus“ von der Samtgemeinde 
Scharnebeck gekauft werden. Dieser steht nun 
zur Verfügung. Einen Bericht hierzu, wann und 

wo dieser eingesetzt wird lesen sie im Bericht 
auf Seite 11. 

Viele werden das Titelbild der jetzigen 
ACHTfach erkannt haben: Der Altar der Peter 
und Paul Kirche in Lüdersburg. Das Bild, das 
uns vom Heimatkundeverein zur Verfügung 
gestellt worden ist, soll auf das 25-jährige 
Bestehen des Heimatkalenders 2017 aufmerk-
sam machen. Hierzu gratuliere ich dem Hei-
matkundeverein vorab schon mal recht herz-
lich und freue mich über die jahrzehntelange 
ehrenamtliche Tätigkeit des Vereins.

Viele von uns wurden Anfang November 
vom plötzlichen Wintereinbruch überrascht. 
Zur Freude der Kinder, die den Schlitten raus-
holen durften und dem Verdruss der Großen, 
die die Schneeschaufeln rausholen mussten.

Die winterlichen Eindrücke läuten bereits 
die Vorfreude auf die kommenden Weih-
nachtsmärkte in der Samtgemeinde Scharne-
beck ein. An diesem Wochenende startet am 
Samstag ab 12:00 Uhr der Weihnachtsmarkt 
in Echem. Einen Tag später, pünktlich zum 2. 

Advent, findet traditionell der  Scharnebecker 
Weihnachtsmarkt statt. Besucher dürfen sich 
schon vorher auf einen großen Weihnachts-
baum am Marktplatzbrunnen freuen. Am 
10.12. findet ab 15:00 Uhr der Lüdersburger 
Weihnachtsmarkt rund um die Peter und Paul-
Kirche statt. In der Kirche erwartet Sie ein 
weihnachtliches Musikprogramm.

Ebenfalls am 10.12. ab 19:00 Uhr findet ein 
Weihnachtskonzert des Musikzuges der FFW 
Artlenburg in der Kirche Artlenburg statt.

Ich bedanke mich auf diesem Wege bei all 
denjenigen, die sich 2016 für die Belange un-
serer Samtgemeinde und unserer Mitgliedsge-
meinden eingesetzt haben.

Auch im Namen aller Kolleginnen und Kol-
legen aus der Verwaltung und der Ratsmit-
glieder des Samtgemeinderats wünsche ich 
Ihnen besinnliche Adventstage, ein fröhliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Laars Gerstenkorn

Nikolaus besucht den 
Verkehrsverein 

[ Claudia Sandow ] Auch in 
diesem Jahr veranstaltet der Ver-
kehrsverein für Kinder der Samtge-
meinde Scharnebeck einen Niko-

laus Aktions-Tag.
Alle Kinder der Samtgemeinde Scharnebeck 

sind herzlich dazu eingeladen ihre Stiefel in 
der Woche vom 28.11 – 05.12.2016 bei der 
Samtgemeinde Scharnebeck im Büro von Frau 
Sandow abzugeben.

Nachdem der Nikolaus uns besucht hat, 
können die Kinder ihre Stiefel am 6. Dezember 
bis 15:00 Uhr im Rathaus wieder abholen.

Alle Tische beim Kreativmarkt besetzt
[ Karin-Ose Röckseisen ] Die Ausstellung 

„Scharnebeck kreativ“, in der Hobbykünstler 
und –werker aus der Samtgemeinde ihre Wer-
ke zeigen und zum Kauf anbieten, ist seit 1989 
ein beliebter Treffpunkt für Aussteller und Be-
sucher. Schnell waren die 20 Tische vergeben, 
und wenn am 2. Advent parallel zum Weih-
nachtsmarkt die Türen des Gemeindesaales 
der St. Johanniskirche sich öffnen, erwartet 
den Besucher eine bunte Vielfalt von Handge-
machtem, die ihresgleichen sucht. Neben den 
traditionellen Angeboten wie Blaudruck auf 
Leinentuch, Heimatkalender, edler Schmuck, 
Gedrechseltes und Vogelhäuser kommen im-

mer neue Aussteller mit neuen Ideen hinzu, in 
diesem Jahr zum Beispiel klingende Windspie-
le aus Stahlrohren.

Wie in jedem Jahr verwöhnen die Damen 
der Kirchengemeinde die Besucher mit lecke-
ren Torten und Kuchen nach eigenem Rezept.

Die Ausstellung ist geöffnet am 4. Dezember 
von 13:00 - 18:00 Uhr im Gemeindesaal der 
SELK, Bardowicker Straße 6. Weitere Infor-
mationen beim Organisatonsteam, Karin-Ose 
Röckseisen, Tel. 04136 910077 und 038751 
34939 sowie e-mail: roecksei@web.de sowie 
Susanne Harling, Tel. 04136 8678. Der Eintritt 
ist frei.
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www.gruene-stute.de

Kirchweg 15 · 21382 Brietlingen
Telefon 04133 / 3107 · Fax 4399

Wir geben ihnen den Rahmen für ihre Hochzeitsfeier.
In unseren Räumen von 20 bis 100 Personen können wir
Ihre Feier ganz nach ihren Wünschen ausrichten.
Unsere Räume sind alle behindertengerecht ausgelegt.
Still-und Babywickelraum gehören zum Standard.
20 Jahre Erfahrung im Organisieren und Durchführen von
Hochzeitsfeiern machen uns zu Hochzeitsprofis.
Vom ersten Gedanken – Polterabend … wo feiern wir – bis
zum Frühstück nach der Feier begleiten wir Sie gerne.
Unsere Küche bietet Ihnen von regional/rustikal bis zum
Besonderem alles, was das Herz begehrt.
Die Getränkeauswahl wird von Ihnen festgelegt und lässt
keine Wünsche offen.
Mit unseren Partnern bieten wir einen Bus-Shuttle an, sodass
Sie und Ihre Gäste gut nach Hause kommen.
Kommen Sie einfach mal vorbei.
Ihre Hochzeitsprofis von der Grünen Stute

Den schönsten Tag  im Leben bei uns erleben

Scharnebeck
Bardowicker Str. 19 · Tel. 04136 911122

Buchhandlung Hohmann Bleckede 

 
   

Friedrich Kücken Straße 1 
21354 Bleckede-Elbe 
 

Telefax: 05852-2915             Telefon: 05852-524 
Email .info@ Buchhandlung-hohmann.de 

 
 

Buchhandlung Hohmann

Aktuelles Lager - freundliche Beratung und wenn etwas fehlt:

Wir besorgen JEDES lieferbare Buch!
Schul- und Bürobedarf

www.buchhandlung-hohmann.de

Aktuelles aus dem Flecken Artlenburg
Neuer Fleckenrat 2016/2021
Am 3. November 2016 fand im 

Gasthaus Nienau die konstituie-
rende Sitzung für den Fleckenrat 

2016/2021 statt.
Nach fünf Jahren Ratsarbeit wurden nach 

der Kommunalwahl (11. September 2016) die 
Fraktionen benannt, der Bürgermeister und  
zwei Stellvertreter neu gewählt und die Aus-
schüsse wie folgt neu besetzt:

Fraktion CDU: Jens-Peter Behr, (Vorsitzen-
der) Rolf Twesten, Frank Nienau, Holger Free-
se, Frank Tiede, Peter Thiele und Ulrike Knoop

Fraktion SPD: Hans-Hinnrich Kolodzy, (Vor-
sitzender) Daniela Schücke-Bergstedt, Sandra 
Steffani und Joachim Krüger

Bürgermeister einschl. Gemeindedirektor: 
Rolf Twesten, 1. Vertreter Frank Tiede und 2. 
Vertreter Hans-Hinnrich Kolodzy. 

Im Verwaltungsausschuss sind Rolf Twes-
ten (Vertreter Jens-Peter Behr), Frank 
Tiede(Vertreter Peter Thiele) und Hans-Hinn-
rich Kolodzy (Vertreter Joachim Krüger). 

Im Umwelt- u. Bauausschuss: Peter Thiele 
(Vorsitzender), Ulrike Knoop, Jens-Peter Behr, 
Hans-Hinnrich Kolodzy (stellvertr. Vorsitzen-
der) und Joachim Krüger. 

Ausschuss Jugend, Sport, Soziales und Kul-
tur: Sandra Steffani (Vorsitzende), Joachim 
Krüger, Frank Nienau (stellvertr. Vorsitzender), 
Frank Tiede und Holger Freese. 

Ratsmitglieder für ratsfremde Gremien:
Kindergartenbeirat: Bürgermeister Rolf 

Twesten, Holger Freese (für die CDU)  und 
Sandra Steffani (für die SPD).

Wassergeschworener, Wegegeschworener: 
Holger Freese; Seniorenbeauftragte: Hannelo-
re Tomaszewski; Führen der Chronik: Marghe-
rita Petersen; Verkehrsverein SG Scharnebeck: 
Peter Thiele – Vertretung Daniela Schücke-
Bergstedt; Redaktion Achtern Diek und 

Homepage: Andreas Philipp. 
Alle Wahlen sind einstimmig 
erfolgt.

Als Aufgabe für die nächs-
ten fünf Jahre nannte Bür-
germeister Rolf Twesten 
weitere Baugebiete, Errich-
tung Nahversorgungsmarkt, 
Anwerbung Facharzt, Er-
weiterung öffentliche Nah-
versorgung, öffentlicher 
Nahverkehr, 30 km-Zonen, 
Schuldenabbau und Erhal-
tung der Eigenständigkeit für 
den Flecken Artlenburg. Der 
Bürgermeister wünscht sich 
für die nächsten fünf Jahre 
weiterhin eine gute Zusammenarbeit mit allen 
Ratsmitgliedern.

Weihnachtlicher Gruß aus Artlenburg

2. Nikolausmütze auf der 
Litfaßsäule in Artlenburg

Nicht nur direkt am Artle-
nburger Elbpegel, jetzt auch 
direkt im Ort. Auf der alten 
Litfaßsäule Schulstraße/
Lorenz-Müller-Straße (Höhe 
Gärtnerei Burmester) ist jetzt 
die zweite Nikolausmütze 
aufgesetzt worden. Viele 
Bürger, Gäste und Elbschif-
fer können sich jetzt an den 
weihnachtlichen Grüßen von 
Artlenburg erfreuen.

Eine friedliche, besinnliche 
Weihnachtszeit und ein ge-

sundes neues Jahr 2017.
Bürgermeister
Rolf Twesten 

Adventskonzert in Artlenburg und Lüneburg

[ Rolf Twesten ] Am Samstag, den 10. De-
zember um 19:00 Uhr gibt der Musikzug der 
Freiwilligen Feuerwehr Artlenburg sein tradi-
tionelles Weihnachtskonzert in der St. Nico-
lai-Kirche in Artlenburg und am 11. Dezember 
um 15:30 Uhr in der Johanniskirche Lüneburg. 

30 Feuerwehrmusiker unter der Leitung 
von Michael Eutebach spielen altbekannte 
Weihnachtslieder zum Mitsingen und auch 
internationale Stücke, wie zum Beispiel White 
Christmas, Rudolph The Red Nosed Reindeer 
und Petersburger Schlittenfahrt. Bei diesem 
Programm ist garantiert auch für Sie etwas 
dabei. 

Die Kirche und der Musikzug freuen sich auf 
Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei.

Fo
to

:  
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n

Weihnachtliches Liedgut wird vom Musikzug der FF Artlenburg präsentiert
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Kai Beck · Malermeister · Betriebswirt (HWK)
Eichenweg 2A · 21379 Scharnebeck

Tel. 04136 911511 · Mobil 0174 9168771
malermeister-beck@gmx.de

Montag bis Freitag 5.30-18.00 Uhr
Samstags 5.30-13.00 Uhr
Sonntags 7.00-10.30 Uhr

Wir sind täglich für Sie da!

In Scharnebeck, Adendorfer Straße 4
Tel.: 0 41 36 - 911 97 05 · www.der-lecker-baecker.de

Aktuelles aus der Gemeinde Echem
Zum dritten Mal hatten die Ge-

meinde und die Landfrauen Echem 
zur Blumenpflanzaktion aufgeru-
fen. Der Bürgermeister hatte wie-

der reichlich Blumenzwiebeln besorgt, so dass 
jeder Blumenfreund auch zu tun hatte. „Echem 
blüht auf“ war das Motto. Schon im vergange-
nen Frühjahr konnten wir uns alle an der blü-
henden Pracht im Ort erfreuen. Schön wäre es, 
wenn die Blumen auch ungestört wachsen und 
blühen könnten und nicht von Blumenfrevlern 
vernichtet würden. Ich bitte alle Anwohner um 
aufmerksame Beobachtung. Nach der Pflanz-
aktion gab es wie üblich eine herzhafte Erb-
sensuppe satt.

Die Vorbereitungen für den Echemer Weih-
nachtsmarkt haben sie bestimmt mitbekom-
men. Am Sonnabend, den 03.12., ab 12:00 Uhr 
startet er auf dem Gelände um Danielas Fri-
schebox. Allerlei Selbstgebasteltes gibt es zu 
bestaunen und zu kaufen sowie manch Herz-
haftes zu verkosten. Man trifft sich eben hier, 
um bei Klönsnack einen heißen Glühwein zu 
probieren. Also auf zum Echemer Weihnachts-
markt.

Am 08.11.2016 gab es nicht nur eine span-
nende Präsidentenwahl in Amerika, sondern in 
unserer Region auch einen heftigen Schnee-
fall, den mancher Baum nicht aushielt. Das 

gibt mir Gelegenheit, noch einmal auf den 
Winterdienst hinzuweisen, den Sie alle kennen. 
Also Schneeschieber und Besen bereit halten!

Die Entwicklung des Baugebietes „Zum 
Osterwinkel“ beobachten wir mit Freude. Bei 
Redaktionsschluss dieser Ausgabe waren von 
den 28 Grundstücken 17 fest verkauft. Weitere 
Kaufverträge stehen vor einem Abschluss. Die 
Gemeinde hat inzwischen eine 2. Änderung des 
B-Planes beschlossen. Inhaltlich geht es um 
die Reduzierung der Bauverbotszone entlang 
des „Bäckerwäldchens“. Jetzt bekommen die 
interessierten Bauherren auf ihren Grundstü-
cken mehr Platz zum Bauen. Das zu erreichen, 
war ein hartes Stück Arbeit mit dem Landkreis 
Lüneburg.

Inzwischen hat das jährliche Grünkohlessen 
im LBZ auf Initiative der Gemeinde schon Tra-
dition. Auch der neu gewählte Rat führt diese 
gesellige Zusammenkunft gerne fort. Wer die 
Küche des LBZ kennt, weiß um die Qualität und 
kommt immer gern wieder. Alle anderen soll-
ten es kennenlernen! Mit diesem Grünkohles-
sen gibt die Gemeinde gewissermaßen eine Art 
Neujahrsempfang und legt Rechenschaft über 
das abgelaufene Jahr ab. Mit einem Glas Sekt 
werden die Gäste empfangen und mit einem 
Kümmel oder Aquavit sorgt der Bürgermeister 
für die Verdauung. Bitte melden Sie sich recht-

zeitig beim LBZ (Tel 6890 Frau Hencke) an.
Liebe Echemer Bürgerinnen und Bürger, am 

17.11.2016 hat die konstituierende Sitzung des 
Gemeinderates stattgefunden. Dieser Bericht 
musste aber schon am 14.11.2016 aufgrund 
des Redaktionsschlusses abgegeben werden. 
Deswegen kann ich Ihnen leider das Ergebnis 
nicht mitteilen. Ich erlaube mir aber jetzt eine 
Prognose und bin gespannt, ob sie eintrifft. Als 
Bürgermeister soll Steffen Schmitter und als 
sein allgemeiner Vertreter Harald Heuer wie-
dergewählt werden. Zweiter stellvertretender 
Bürgermeister soll Stefan Switalla werden. 
Insgesamt besteht der Gemeinderat jetzt nur 
noch aus neun Mitgliedern, weil zum Stich-
tag im Juni letzten Jahres Echem weniger als 
tausend Einwohner hatte. Die neugewähl-
ten Ratsmitglieder wurden verpflichtet, ihre 
Aufgabe nach bestem Wissen und Gewissen 
wahrzunehmen und die Gesetze zu achten. Die 
ausgeschiedenen Mitglieder Petra Bruel-Sasse, 
Karl-Heinz Böttger, Stefan Martin und Klaus 
Tschentscher wurden verabschiedet. Mit ei-
nem Präsent bedankte sich der Bürgermeister 
bei ihnen für die ehrenamtliche Arbeit.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Ad-
ventszeit, Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr. Bis dahin

Ihr Steffen Schmitter 

Heimatkalender 2017
[ Willi Sgodzaj ] Anfang Dezember er-

scheint der neue Heimatkalender 2017. Wie 
im Kalender 2016 haben wieder elf Autorin-
nen und Autoren interessante historische und 
zeitgenössische Ereignisse, Sachverhalte und 
Themen aus dem Bereich der Samtgemeinde 
Scharnebeck recherchiert, mit Fotos und Ab-
bildungen versehen und zu einer Art „histori-
schem Kalender“ zusammengefasst. 

Günter Meyer aus Artlenburg berichtet 
über die „Entwicklung der Verkehrsverbin-
dung Artlenburg-Lüneburg“. Hans Röhr aus 
Barförde hat sich den „Eisvogel“ zum Thema 
gemacht. Der Brietlinger Christian Päpper er-
zählt „die Geschichte eines kleinen Hauses in 

Brietlingen“. Christian Krohn berichtet über 
drei Orte und Themen, nämlich „Alte Flur- 
und Lagebezeichnungen im Dorf Rullstorf“, 
„den Imker Heinrich Krumstroh um 1920 in 
Scharnebeck“ und den „Bahnhof Echem an 
der Strecke Lüneburg-Büchen“. Zu Hittbergen 
hat Otto Soetbeer aus Jürgenstorf über das 
Thema „die Landwehr zwischen Hittbergen 
und Wendewisch“ recherchiert. Egon Ojows-
ki aus Hohnstorf weiß Interessantes aus dem 
„Hohnstorfer Elbfischereimuseum“ zu erzäh-
len. Wilfried Riegel aus Brietlingen hat eine 
unglaubliche Familiengeschichte entdeckt. Er 
berichtet über „Ahrenschulter und die Familie 
Neumann“. Zu Scharnebeck wurden weitere 

vier Themen in den Kalender aufgenommen: 
Armin Eschment aus Neumühlen hat sich den 
„Pflanzgarten im Teichholz in Scharnebeck“ 
zum Thema gemacht, Karin-Ose Röckseisen 
aus Scharnebeck berichtet über den „ersten 
Kindergarten in Scharnebeck, Willi Sgodzaj 
aus Scharnebeck verfolgt in einem 2. Teil wei-
ter „die Anfänge des elektrischen Stroms“ und 
Henning Soltau aus Scharnebeck kann einiges 
zum „Gedenkblatt zur Konfirmation in der St. 
Johanniskirche Scharnebeck von 1913“ sagen.

Ausführlich und mehr zu allen Themen im 
Kalender für 6,- Euro. Im September 2017 gibt 
es dann wieder an zwei Sonnabenden Führun-
gen im Rahmen der Kalendertage.
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Aktuelles aus der Gemeinde Hittbergen
Wahl
Die konstituierende Sitzung des 

Rates der Gemeinde Hittbergen 
hat am 08.11.2016 stattgefunden. 

Sie brachte folgende Ergebnisse. 
Die CDU Ratsmitglieder bilden mit der FDP 

eine Gruppe mit sechs Ratsmitgliedern. Die 
FWH sind mit drei Mitgliedern im Hittberger 
Gemeinderat vertreten.

Zum Bürgermeister wurde Alfred Ritters, 
zur Stellvertreterin Petra Brosseit gewählt. Sie 
ist gleichzeitig auch die Verwaltungsvertrete-
rin.

Es wurden drei Ausschüsse, nämlich der 
Verwaltungs-, der Bau- und Wege- sowie der 
Jugend- und Sozialausschuss gebildet. 

Die Mitglieder im Verwaltungsausschuss 
sind: Petra Brosseit, Angelika Naatz und Alfred 
Ritters. Dem Bauausschuss gehören Caroline 
Roberts, Dirk Schmidt und Jürgen Siems an.

Im Jugend- und Sozialausschuss sind Pe-
tra Brosseit, Christoph Burmester und Jutta 
Kempendorf vertreten. Der Vorsitzende  im 
Verwaltungsausschuss ist Alfred Ritters, im 
Bau- und Wegeausschuss Caroline Roberts 
und im Jugend- und Sozialausschuss Jutta 
Kempendorf.

Im Kindergartenkuratorium nehmen Petra 
Brosseit und Alfred Ritters die Interessen der 
Gemeinde war. Christoph Burmester wird im 
Fremdenverkehrsverein der Samtgemeinde die 
Hittberger Interessen vertreten.

Breitband
Die Versorgung mit dem schnellen Internet 

geht in die nächste Runde. Zurzeit werden 
die Ausschreibungsunterlagen vorbereitet. 
Die Angebote der Versorgungsunternehmen 
werden bis Ende Januar 2017 erwartet. Im 
Anschluss findet die Ausschreibung der Bau-
maßnahmen statt. Hier ist geplant, bis Ende 
April die ersten Bauaufträge zu erteilen.

Spielplatz
Nun endlich ist es geschafft: Die letzten 

Arbeiten, die noch erforderlich waren, sind 
erledigt worden. Durch den Einsatz vieler 
Schützenvereinmitglieder ist es an nur ei-
nem Tag gelungen, die letzten Arbeiten auf 
dem Spielplatz zu vollenden. Im kommenden 
Frühjahr kann dann der Spielplätze-TÜV einen 
mängelfreien Spielplatz abnehmen. Vielen 
Dank an dieser Stelle noch einmal den Mit-
gliedern des Schützenvereins für diese tolle 
Unterstützung.

Winterdienst
Der Winter steht nicht nur vor der Tür, er 

war schon da. Wir alle wissen nicht, was  uns 
in den nächsten Monaten noch erwartet. Die 
Gemeinde räumt auch in diesem Winter den 
Schnee von den Gemeindestraßen. Es wird 
aber auch in diesem Jahr kein Salz eingesetzt, 
um die Straßen eisfrei zu bekommen. Vor 
den jeweiligen Grundstücken hat der Grund-
stücksbesitzer einen ca. einen Meter breiten 
Streifen zu Räumen. Dort wo ein Bürgersteig 

vorhanden ist, ist 
der Bürgersteig 
zu räumen. In den 
Streusandbehältern 
liegt Streusand für 
Sie bereit. 

Heimatkundeka-
lender

Wenn Sie noch 
kein passen-
des Weihnachts- 
geschenk für Ihre 
liebsten haben, der 
neue Heimatkun-
dekalender 2016 ist 

erschienen. Zum Preis von nur 6,00€ ist der 
Kalender in allen Gemeinden und vielen Ge-
schäften erhältlich.

Seniorenweihnachtsfeier
Auch in diesem Jahr haben sich unser Seni-

orenbetreuer wieder etwas Tolles ausgedacht, 
um mit Ihnen allen ein paar feierliche und 
fröhliche Stunden vor dem Weihnachtsfest in 
der Dorfgemeinschaftshalle zu verbringen. Ich 
lade sie alle dazu am 21. Dezember um 15:00 
Uhr in unsere Halle ein. Freuen Sie sich mit 
mir auf einen schönen vorweihnachtlichen 
Nachmittag.

Eine schöne Adventszeit und ein frohes 
Weihnachtsfest und alles Gute für das neue 
Jahr 2017 wünschen Ihnen/Euch

Ihr/Euer Bürgermeister 
Alfred Ritters 

hair

Friseursalon Lindemann GbR
Bardowicker Straße 16 a
21379 Scharnebeck
Tel. (0 41 36) 91 17 88

Adventskonzert des 
Männerchors Scharnebeck

[ Karl Tödter ] Adventskonzert des Männer-
chores Scharnebeck am Freitagabend, 4. Dez. 
2016, 19:30 Uhr, in der St. Marienkirche in 
Scharnebeck. 

Auch in diesem Jahr veranstaltet der MGV 
Scharnebeck-Rullstorf wieder sein beliebtes 
vorweihnachtliches Konzert. Am Freitagabend 
vor dem zweiten Advent, um 19:30 Uhr, wird 
den Konzertbesuchern in der von Kerzenschein 
erleuchteten St. Marienkirche in Scharnebeck 
ein abwechslungsreiches Programm geboten.

In diesem Jahr singt neben den Sängern des 
Männerchors aus Scharnebeck der bekannte 
Lüneburger Silcherchor. Beide Chöre werden 
von Ann-Katrin (Anka) Fiedler geleitet. Aus 
Lüneburg kommt eine neue Formation hin-
zu: „Trio Vocale“, ein Familienensemble unter 
der Leitung von Heinz-Egon Kretzer, der auch 
die Orgel spielen wird. Gedichte und Kurzge-
schichten runden das Programm ab und stim-
men auf die Adventszeit ein.

Der Männerchor Scharnebeck-Rullstorf lädt 
herzlich ein. Der Eintritt für das Konzert ist 
wie üblich frei. Spenden sind willkommen.
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Aktuelles aus der Gemeinde Hohnstorf
Liebe Hohnstorferinnen und 

Hohnstorfer, während ich diese 
Zeilen hier schreibe, fällt draußen 
der Schnee. Die Kinder waren be-

reits Schlitten fahren, die Erwachsenen muss-
ten bereits mehrfach Schnee schieben und ich 
habe ein neues Wort für Baumschäden ken-
nengelernt: „Schneebruch“.

 Neuer Hohnstorfer Gemeinderat
Am 08.11.2016 traf sich der neue Hohnstor-

fer Gemeinderat zum ersten Mal. Die Wähle-
rinnen und Wähler hatten klare Verhältnisse 
geschaffen und die CDU mit sieben Sitzen, die 
SPD mit vier Sitzen sowie die Grünen und die 
FWGH mit je einem Sitz ausgestattet. Der Al-

tersdurchschnitt der Abgeordneten beträgt 45 
Jahre. Es sind drei Frauen und zehn Männer in 
dem Gremium vertreten. Die Grünen schlossen 
sich mit der CDU zu einer Gruppe zusammen. 
Der ehemalige CDU-Ratsherr Jörg Lüdtke, der 
zu dieser Wahl als unabhängiger und freier 
Kandidat angetreten war, schloss sich der SPD 
an und hängte damit seine Unabhängigkeit 
gleich wieder an den Nagel. Damit bleibt nie-
mand im Rat allein und es stehen sich zwei 
Lager gegenüber. Die Gruppe „CDU/Die Grü-
nen“ wird geführt von Michael Drägestein und 
bei der Gruppe „SPD/FWGH“ fungiert Bettina 
Kühnast als Gruppenvorsitzende. 

Aus seinen Reihen wählte der Rat dann den 
Bürgermeister und seinen Stellvertreter. Die 
bisherige stellvertretende Bürgermeisterin 
Annette Kork stand nicht mehr zur Verfügung. 
Stattdessen wurde jetzt Dirk Lindemann in 
dieses verantwortungsvolle Amt gewählt. Er 
ist im TuS Hohnstorf und im Schützenverein 
fest verwurzelt und ehrenamtliches Engage-
ment ist ihm nicht unbekannt.         

Daneben wurden auf dieser konstituieren-
den Sitzung viele organisatorische Fragen 
abgearbeitet. So wurden drei Ausschüssen 
eingerichtet: Vereine, Tourismus, Senioren u. 
Kultur (Vors. John-Christopher Knorr), Kinder, 
Jugend u. Soziales (Vors. Peter Hagemann)  so-
wie Bau u. Umweltangelegenheiten (Vors. An-
dreas Köhlbrandt). Neu wurde festgelegt, dass 
jetzt neben den jeweils sechs Ratsmitgliedern 
noch fünf beratende Bürger pro Ausschuss 
mitarbeiten können. 

 Ratssitzung 08.12.2016
Die nächste öffentliche Ratssitzung findet 

bereits am 08.12.2016 statt. Themen werden 
u. a. sein: Neue Deichgeschworene, Bebau-
ungsplan Nr. 3 „Neues Land“. Ort und Uhrzeit 
stehen noch nicht fest, werden aber auf un-
serer Homepage, in der Presse und in den Be-
kanntmachungskästen der Gemeinde bekannt 
gegeben. 

 Winterdienst
Aufgrund des frühen Wintereinbruchs 

musste auch ich früher als gedacht meinen 
Schneeschieber aktivieren. Viele Hohnstorfer 
kamen vorbildlich ihrer Räumpflicht nach. Ich 

bitte daher hier auch nur darum, auf den Re-
genwasserabläufen keinen Schnee anzuhäu-
fen. Das Tauwasser kann sonst nicht ablau-
fen, insbesondere wenn es tagsüber taut und 
nachts friert, wird nicht abgelaufenes Wasser 
heimtückisch. Denken Sie auch an ihre Mit-
menschen, z. B. an die Zeitungsfrau, die immer 
wieder die Straßenseite wechseln muss und 
schieben Sie ihre Auffahrt auch frei.

Licht an!
Es ist schon ein Evergreen, aber ich schrei-

be es in der dunklen Jahreszeit immer gerne 
wieder: Licht am Fahrrad ist kein Hexenwerk 
und Kleidung mit Leuchtstreifen oder gar eine 
Warnweste als Fußgänger und Radfahrer hel-
fen Unfälle zu vermeiden.

 Eiswette/Haben Sie schon gewettet?
Die Platzkarten für das Matjesessen am 8. 

Januar 2017 gibt es ab 5. Dezember, 17 Uhr 
im Gemeindebüro. Eine Karte kostet 18 € und 
beinhaltet das Essen (Matjes, Pute oder Sauer-
fleisch) ein „großes“ und ein „kleines“ Getränk. 
Wie immer werden max. 10 Karten pro Person 
abgegeben. 

Wetten können in bar im Gemeindebüro 
oder per Überweisung auf das Konto IBAN Nr. 
DE05 2405 0110 0016 0009 37 noch abge-
geben werden. Wichtig ist die Angabe ob die 
Elbe „steit“ oder „geit“.

 In: Die Halloween-Horden-Schrecker mit 
Rauch und buntem Licht per Knopfdruck vor 
der Haustür.

Der DRK-Singkreis unter Heidemarie Dres-
sel-Gwenner, der den Volkstrauertag so schön 
musikalisch untermalte.

Unser Gemeindearbeiter Jürgen Kruse, bei 
Schnee und Eis täglich für Sie ab 5:00 Uhr im 
Einsatz!

Out: Blinkmuffel im Straßenverkehr. 
Wer zu faul ist seinen Altpapier-Karton zu 

zerkleinern und einfach vor dem Container 
abstellt, sein Name aber auf dem Karton les-
bar ist!  

 Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihr Bürgermeister
André Feit

Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.

Hohnstorf 
04139 / 687705

TuS Hohnstorf informiert
[ Dirk Lindemann ] Die nächste Mitglie-

derversammlung findet am Freitag, den 
20.01.2017, um 20:00 Uhr im „Hohnstorfer 
Fährhaus“ statt. Neben dem Geschäftsbericht 
geht es um die Neustrukturierung der Ge-
schäftsstelle und Vorstandswahlen. Zur Wahl 
stehen der 1.Vorsitzende, der 3. Vorsitzende 
– Öffentlichkeitsarbeit, das Vorstandsmitglied 
für Schriftführung und Marketing, sowie das 
Vorstandsmitglied für Jugendangelegenheiten 
und die Kassenprüfer. 

Aufgrund der guten Entscheidung des Stif-
tungsvorstands zum Ankauf einer Wohnung 
aus dem Stiftungskapital, konnte in diesem 
Jahr erstmals wieder ein Betrag von 3.000 
Euro an den TuS ausschüttet werden. Darüber 
freuen wir uns alle.

Der TuS sucht dringend Übungsleiter 
für verschiedene Angebote, auch für neue 
Sportangebote. Besonders aber suchen wir 
Vertretungskräfte für den Reha-Sport. Auch 
Übungsleiter, die eine Ausbildung im Reha-
Sport anstreben, unterstützen wir gern. 
Interessent(inn)en melden sich bitte in der 
Geschäftsstelle 04139 6515, Ansprechpartne-
rin ist Annette Kork.

Wussten Sie das? Unser Verein hat mehr als 
1.100 Mitglieder. 	 Auch Reha-Lungensport 
ist im Angebot, mittwochs von 11:15 Uhr - 
12:15 Uhr in der Sporthalle am Elbdeich. Der 
TuS betreut 13 Ballsport-Jugendmannschaf-
ten. 310 Kinder und Jugendliche treiben Sport 
im TuS Hohnstorf. Beim TuS arbeiten über 84 
Mitarbeiter ehrenamtlich. Heinrich Meyer ist 
schon seit 38 Jahren Platzwart im Sportzen-
trum. Geschäftsführerin Annette Kork macht 
seit 20 Jahren Vorstandsarbeit. Mehr Informa-
tionen unter www.tus-hohnstorf.de.

Der Vorstand des TuS Hohnstorf wünscht 
allen Mitgliedern und Freunden des Vereins, 
sowie allen Bürgerinnen und Bürgern ein 
friedvolles Weihnachtsfest, Gesundheit für 
das Jahr 2017 und ein gutes Miteinander.
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Aktuelles aus der Gemeinde Lüdersburg
Lüdersburger Gemeinderat 
Am 9. November 2016 fand im 

Feuerwehrhaus Jürgenstorf die 
konstituierende Sitzung des Lüders-

burger Gemeinderats statt. 
Für eine weitere Legis-

laturperiode wurde der 
bisherige Bürgermeister 
Klaus Bockelmann, Grup-
pe FW Lüderburg, ein-
stimmig wiedergewählt 
und von Hermann Haidn 
vereidigt. Die Wahl zum 
stellvertretenden Bürger-
meister fiel einstimmig 
auf das CDU-Mitglied 
Frank Büntig. Auf Vor-
schlag des Bürgermeis-
ters wurde die Ratsfrau Sonja Strasser-Hilde-
brandt zur allgemeinen Vertretung berufen. In 
das Kuratorium der Ev. Kindertagesstätte Peter 
& Paul Lüdersburg wurden Ratsmitglied (RM) 
Klaus Bockelmann und RM Sonja Strasser-
Hildebrandt gewählt, als Vertreter RM Dennis 
Mahnecke und RM Axel Möller bestimmt. In 
den  Arbeitsausschuss des Verkehrsvereins der 
Samtgemeinde Scharnebeck sind RM Stefan 
Held und als Vertreter RM Axel Möller bestellt. 
Zum Gemeinde-Seniorenbeauftragten wurde 
das langjährige RM Gerhard Meyer wiederge-
wählt. 

Bürgermeister Klaus Bockelmann wünschte 
allen Mandatsträgern eine erfolgreiche Rats-
arbeit und verabschiedete, nach einem kurzen 
Rückblick auf die letzten fünf Jahre Gemein-
dearbeit, die ehemaligen Ratsmitglieder Sonja 
Jackmann und Hennig Ellenberg mit Dank aus 
dem Gemeinderat.

Weihnachtsmarkt 
Zum 3. Lüdersburger Weihnachtsmarkt am 

10. Dezember 2016 laden die Veranstalter der 
Gemeinde Lüdersburg, die Kirchengemein-
de e.V. sowie die Kulturbeauftragte der SG 
Scharnebeck herzlich ein. Der Weihnachts-
markt findet traditionell rund um die Peter 
und Paul-Kirche in Lüdersburg von 15:00 bis 

22:00 Uhr statt. Sie können sich von festlich 
geschmückten Weihnachtsständen und einem 
weihnachtlichen Musikprogramm verzaubern 
lassen. Ein Weihnachtsbaum kann auch gleich 
gekauft werden. An den Weihnachtsständen 

gibt es viel Schönes und Nützliches zum Ver-
schenken. Für das leibliche Wohl ist natürlich 
auch gesorgt. Es gibt Glühwein und Kinder-
punsch, Kaffee und Kuchen und viele andere 
regionale Köstlichkeiten und süße Leckereien 
wie Kekse und Waffeln, welche von heimi-
schen Institutionen und Vereinen serviert wer-
den. Den kleinen Weihnachtsmarktbesuchern 
wird ein tolles Kinderprogramm geboten und 
der Weihnachtsmann überreicht eine kleine 
Überraschung. Wir freuen uns über eine rege 
Teilnahme und auf einen schönen Tag in weih-
nachtlicher Atmosphäre.

Seniorennachmittag
Am Mittwoch, den 30. November, fand von 

15:00 Uhr bis 18:00 Uhr wie in jedem Jahr die 
Seniorenweihnachtsfeier in der Bildungsstät-
te Lüdersburg statt. Die festlich dekorierten 
Räumlichkeiten sorgten für eine weihnachtli-
che Stimmung. 

Wir wünschen allen unseren Bürgern und 
Bürgerinnen eine schöne und besinnliche 
Weihnachtszeit.

Neues/Aktuelles sowie die weiteren Kontakt-
daten finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde unter www.gemeinde-luedersburg.de

Ihr Bürgermeister 
Klaus Bockelmann 
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Der neue Lüderburger Rat

N. Martin
Wir sind für Sie da!

Elektro
N. Martin

Im Fuchsloch 20 
21379 Scharnebeck 
Tel. 04136 228
Fax 04136 92123

Unsere Öffnungszeiten
Mo.-Fr.   9.00-13.00 Uhr
Sa.   9.00-12.30 Uhr
Mo., Di., Do., Fr.  15.00-18.00 Uhr

· Planung
· Kundendienst
· Installation
· Geschenkartikel
· Elektrogeräte

Wir wünschen Ihnen ein
schönes Weihnachtsfest 

und einen guten Start ins neue Jahr!und einen guten Start ins neue Jahr!

Herrnhuter Weihnachts-

sterne vorrätig!

N. Martin
Bei uns im Haus:

Dorffl oristik Tamara Baas

Druckerei Schlüter GmbH
An der Ziegelei 7 · 21368 Dahlenburg
Telefon 05851 97960-0 · www.ihr-drucker.com

Vorlesewettbewerb
[ Dirk Bach ] Nachfolgend finden Sie eine 

Liste der neuen Bücher in unserer Bibliothek.
Volker Klüpfel/Michael Kobr: „Himmelhorn: 

Kluftingers 9. Fall“; Simon Beckett: „Toten-
fang“; Nele Neuhaus: „Im Wald“; Simone 
Buchholz: „Blaue Nacht“; T.R. Richmond: „Wer 
war Alice?“; Sophie McKenzie: „Weil du lügst“; 
Jenny Rogneby: „Leona Bd. 2 – Der Zweck hei-
ligt die Mittel“; Ursula Poznanski/Arno Stro-
bel: „Anonym“; John Williams: „Augustus“; Ian 
McEwan: „Nussschale“; Peter Stamm: „Weit 
über das Meer“; Lori Nelson Spielman: „Und 
nebenan warten die Sterne“; Bodo Kirchhoff: 
„Widerfahrnis“; Benjamin von Stuckrad-Barre: 
„Panikherz“; Martin Thul: „Luther für Einstei-
ger“; Martin Luther: „Die 95 Thesen“; Frau 
Freitag: „Für mich ist auch die 6. Stunde – 
Überleben unter Schülern“; Jesper Juul: „Leit-
wölfe sein: liebevolle Führung in der Familie“; 
M. Dawidowski: „Wohnaccessoires aus Beton 
selber machen“

Der Vorlesewettbewerb des Deutschen 
Buchhandels startet wieder! Seit 1959 wird 
dieser Wettstreit vom Börsenverein des Deut-
schen Buchhandels durchgeführt und steht 
unter der Schirmherrschaft des Bundespräsi-
denten. Über 600.000 lesebegeisterte Schüle-
rinnen und Schüler der 6. Klassen beteiligen 
sich jährlich daran. Zentrale Anliegen dabei 
sind es, die Freude am Lesen und an Büchern 
zu wecken und die Lesekompetenz von Kin-
dern zu stärken.

Der Wettbewerb beginnt in den Klassen. Un-
ter den Klassensiegern werden anschließend 
bis Mitte Dezember die Schulsieger ermittelt. 
Im Februar 2017 treffen sich die Schulsiege-
rinnen und Schulsieger der Schulen in Stadt 
und Landkreis Lüneburg zum Kreisentscheid in 
der Scharnebecker Bibliothek. Termin: Diens-
tag, 21. Februar 2017, um 15:00 Uhr.

Die Siegerin oder der Sieger aus dieser Run-
de darf dann am Bezirksentscheid teilnehmen.

Außerdem steht eine Vielzahl von Advents- 
und Weihnachtsbüchern zum Thema Basteln, 
Backen und Handarbeit, sowie Kinderbücher 
und Romane zur Ausleihe bereit.
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Herzlich Willkommen

Senioren- und Pfl egeheim „Zum Alten Gutshof“GmbH

Einfach gut gepfl egt!

• Vollstationäre Pfl ege
• Kurzzeitpfl ege
• Verhinderungspfl ege
• Probewohnen
• Urlaubspfl ege
• Appartements

Dorfstraße 2
21379 Boltersen

Tel. 04136/908-0

Aktuelles aus der Gemeinde Rullstorf Vorstellung
Liebe Rullstorfer, liebe Böltser, 

der neue Radweg nach Sülbeck 
wurde fertig gestellt. Gefahrlos ist 
nun der Schnellbus in Sülbeck per 

Rad oder Pedes zu erreichen. Die Gemeinde 
bedankt sich für die gute Baubetreuung durch 
Herrn Tippe vom Betrieb Straßenbau- und Un-
terhaltung des Landkreises, sowie der finan-
ziellen Unterstützung 
des Landes, des Land-
kreises und der Samt-
gemeinde. 

In Rullstorf, Alte 
Dorfstraße wurde 
eine zweite Lichtzei-
chenanlage für die 
Bleckeder Kleinbahn 
gebaut. Diverse Bei-
nah-Unfälle haben 
diese Maßnahme not-
wendig gemacht. Die 
Baumaßnahme wurde 
finanziell durch das 
Land unterstützt. Die 
Gemeinde ist mit einem Drittel an den Rest-
kosten beteiligt.

Laternen mit Holzmast wurden in Boltersen 
in der Dorfstraße und in Rullstorf am Fried-
hof durch Metallmasten und LED-Beleuch-
tung ersetzt.

Das Apfelfest am 15. Oktober in Boltersen 
war ein voller Erfolg. Gut zwei Tonnen Äpfel 
wurden zu Saft verarbeitet. Ein jeder hat den 
Saft aus seinen eignen Äpfeln erhalten. Die 
Gemeinde bedankt sich bei allen Unterstüt-
zern der Aktion und hofft auf eine noch brei-

Sehr geehrte Rullstorfer und 
Böltser, mein Name ist Jürgen Ha-
gemann und ich komme aus und 
wohne in Boltersen. 

Auf der konstituierenden Sitzung des Ge-
meinderates am 8. November wurde ich zu 
ihrem neuen Bürger-
meister gewählt. Zu 
meiner Stellvertreterin 
wurde Frau Rebecca 
Alt gewählt. Das Bür-
germeisteramt ist eine 
völlig neue Aufgabe 
für mich, die ich nach 
besten Wissen und 
Gewissen erfüllen will. 
Ich bedanke mich bei den Ratsmitgliedern für 
das entgegengebrachte Vertrauen, aber auch 
bei Ihnen als Wähler für die gute Wahlbeteili-
gung bei der Gemeindewahl und für ihr gutes 
Händchen bei der Auswahl der Kandidaten. 
Sie haben eine gute Wahl getroffen! Der neue 
Rat besteht aus bekannten und neuen Ge-
sichtern. Eine Mischung, die eine konstruktive 
Ratsarbeit verspricht mit hoffentlich vielen 
guten Ergebnissen. 

Dazu wünsche ich mir auch eine rege Be-
teiligung ihrerseits, sei es bei den Sitzungen 
der Ausschüsse und des Rates oder auch mal 
so. Die Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Ratsmitglieder wird auf der nächsten Ratssit-
zung erfolgen.

Die Bürgermeistersprechstunde wie auch 
die Öffnungszeiten des Gemeindebüros ver-
bleiben wie gewohnt. 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine 
besinnliche Adventszeit, ruhige Weihnachten 
und einen angenehmen Jahreswechsel.

Ihr Bürgermeister
Jürgen Hagemann

tere Teilnahme in dem nächsten Jahr. 
Herr Ebeling bedankt sich bei der Gemein-

de für die engagierte Unterstützung mit eine 
Spende im Werte von 500,00 € für Spielzeug 
für die Kindertagesstätte. 

Im Dezember wird in gewohnter Manier 
wieder die Adventsfeier für die Senioren statt-
finden. Ich hoffe auf eine große Beteiligung.

Ich verabschiede mich von Ihnen als Bür-
germeister und bedanke mich für die konst-
ruktive Zusammenarbeit.

Ich wünsche den neu gewählten Ratsmit-
gliedern gute Beschlüsse und ein glückliches 
Händchen im Umgang mit den ihnen anver-
trauten Bürgerinnen und Bürgern und überge-
be das Staffelholz an ihren neuen Bürgermeis-
ter Jürgen Hagemann.

Ihr scheidender Bürgermeister
Matthias Naß
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Freigabe des Radwegs von Boltersen nach Sülbeck

Ergebnisse der konstituierenden Sitzung 
des Gemeinderats Rullstorf am 8. November 
2016:

Bürgermeister: Jürgen Hagemann; stv. 
Bürgermeisterin: Rebecca Alt; allg. Vertreter: 
Peter Müller; Verwaltungsausschuss: Jürgen 

Hagemann, Rebecca Alt, Franz Darger; Bau- u. 
Umweltausschuss: Rebecca Alt, Ottmar Har-
wege, Jürgen Hagemann, Uwe Hitziger, Franz 
Darger; Kindergarten- u. Sozialausschuss: 
Edith Chrubassik, Hans-Dieter Fischer, Peter 
Müller, Ulrike Lohmann, Heidemarie Darger



10 ACHTfach! · Ausgabe 19 · Dezember 2016

Konstituierende Sitzung des Samtgemeinderats
[  Anke Gerstenkorn  ] Harald 

Heuer eröffnete die konstituierende 
Sitzung im Gasthaus Nienau in Ar-
tlenburg. Er begrüßte die anwesen-

den Zuhörer. Mit dabei waren der Ehrensamt-
gemeindebürgermeister Werner Moss und 
Adolf Zieseniß, der ehemalige Samtgemeinde-
direktor. Außerdem noch eine stattliche An-
zahl von Feuerwehrkameraden zusammen mit 
Gemeindebrandmeister Arne Westphal. 

Danach wurde die Pflichtenbelehrung, die 
Voraussetzung für die Ausübung der Mandat-
stätigkeit ist, vom Samtgemeindebürgermeis-
ter Laars Gerstenkorn vorgenommen. Im Rat 
der Samtgemeinde Scharnebeck sind 32 Rats-
mitglieder gewählt. Die Anzeigen der Frakti-
onen und Gruppen sind vom Samtgemeinde-
bürgermeister bekanntgeben worden:

CDU- Fraktion (14 Sitze): Jörg Ahlfeld, Hei-
de-Marie Darger, Michael Drägestein, Andre 
Feit, Hans-Georg Führinger, Harald Heuer, 
Jens Kaidas, Anette Kork, Dirk Lindemann, 
Frank Nienau, Alfred Ritters, Steffen Schmit-
ter, Frank Tiede und Rolf Testen.

SPD-Fraktion (9 Sitze): Andreas Köhlbrandt, 
Angela Lütjohann, Dirk Meyer, Erika Wölbe-
ling, Hans-Hinrich Kolodzy, Matthias Naß, 
Rolf Peters, Sonja Strasser- Hildebrandt und 
Tobias Twesten. 

FwGBUS/Jackmann (4 Sitze): Klaus Bockel-
mann, Jürgen Siems, Hans-Ulrich Goebel und 
Sonja Jackmann.

GRÜNE (4 Sitze): Stefan Block, Claus-Cor-
nelius Poggensee, Edwin Germer und Andreas 
Reichardt.

FDP (1 Sitz): Ricarda Moss
Als Ratsvorsitzender wurde erneut Hans-

Georg Führinger  und zum Stellvertreter  Mat-
thias Naß gewählt. 

Zum ersten stellvertretenden Samtgemein-
debürgermeister wählte der Rat Harald Heuer, 
zum zweiten stellvertretenden Samtgemein-
debürgermeister Andreas Köhlbrandt.

Der Samtgemeindeausschuss wurde mit 
folgenden Beigeordneten besetzt: CDU Frak-
tion: Harald Heuer, Rolf Twesten. SPD Frakti-
on: Andreas Köhlbrandt, Rolf Peters. FwGBUS/
Jackmann: Klaus Bockelmann. GRÜNE: Stefan 
Block.

Danach sind die Fachausschüsse und die 

Anzahl der Ausschussmitglieder bestimmt 
worden. Die Anzahl der Ausschussmitglieder 
wurde auf sieben festgelegt.

Weiter wurde erneut bestätigt, dass der 
Gemeindebrandmeister dem Feuerschutzaus-
schuss und die ehrenamtliche Kulturbeauf-
tragte dem Ausschuss für Wirtschaft, Tou-
rismus und Kultur  mit beratender Stimme  

angehören.
Dem Schulausschuss gehören zusätzlich vier 

Elternvertreter und zwei Lehrervertreter an.
Weitere Benennungen für die sechs Aus-

schüsse, für ratsfremde Gremien sowie die 
Niederschrift über die konstituierende Sit-
zung,  finden Sie im Ratsportal unter www.
scharnebeck.de 
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November 2016: Der neue Samtgemeinderat

4. 4

Weihnachtsmarkt in Scharnebeck
[ Claudia Sandow ] 4. Dezember 

2016 ab 14:00 Uhr auf dem Schar-
nebecker Marktplatz. „Klein und 
fein“ präsentiert sich der Scharne-

becker Weihnachtsmarkt auch in diesem Jahr. 
Traditionsgemäß dürfen sich die Besucher 
schon vorher auf einen großen Weihnachts-
baum am Marktplatzbrunnen freuen.

Der Weihnachtsmann, der dem Markt ei-
nen Besuch abstattet, um kleinen Gästen ein 
kleines Geschenk zu überreichen, wird die ad-
ventliche Stimmung perfekt machen und den 
Kindern ein Lächeln aufs Gesicht zaubern.

Wie bei jedem guten Weihnachtsmarkt 
stehen Stöbern und Genießen auf dem Pro-
gramm. Weihnachtliche Accessoires stehen an 
den unterschiedlichen Ständen zum  Verkauf. 
Da findet der eine oder andere sicherlich noch 
das Passende für Nikolaus.

Das Gastronomieangebot reicht über hei-
ßen Kakao über 
Glühwein bis zum 
Beerenwein, von der 
Bratwurst über die 

Champignonpfanne bis hin zu geräuchertem 
Fisch. Versüßen soll den Bummel über den 
Weihnachtsmarkt wie immer ein Musikpro-
gramm des Schützenvereins Scharnebeck und 
des hiesigen Posaunenchors.

Für die Kleinen wird ein Bastelprogramm im 
Rathaus der Samtgemeindeverwaltung ange-
boten! Weitere Infos unter Tel. 04136 907-21.
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Der Besuch des Weihnachtsmanns ist der Höhepunkt 
des Weihnachtsmarkts für die Kinder
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Bürgerbus „Dörferbus“ macht ab 2017 mobil
[ Anke Gerstenkorn ] Die 

Beschlüsse sind fast alle 
gefasst. Jetzt kann der 
kommunale Fahrdienst 

auch in der Samtgemeinde Schar-
nebeck starten. Mit dem Angebot 
will die Samtgemeinde die Mobilität 
verbessern. Neu ist die Idee des kommunalen 
Fahrdienstes nicht, in einigen umliegenden 
Gemeinden gibt es bereits ähnliche Initiati-
ven, in Dahlenburg und der Samtgemeinde 
Elbmarsch werden ebenfalls entsprechende 
Überlegungen angestellt.

Nun soll der „Dörferbus“ für mehr Mobilität 
bei all denen sorgen, die finanziell aufgrund 
ihrer wirtschaftlichen Situation kein eigenes 
Auto leisten können, für die Taxi- und selbst 
Busfahrten zu teuer sind. Auch Asylbewerber, 
die in der Samtgemeinde Scharnebeck unter-
gebracht sind, dürfen den ,,Dörferbus“ nutzen. 
Genauso, wie Personen, die aufgrund ihres 
körperlichen, geistigen oder seelischen Zu-
stands auf die Hilfe anderer angewiesen und 
daher nicht mobil sind. Den Antrag auf einen 
Fahrausweis kann man in der Samtgemeinde 
Scharnebeck unter Vorlage der entsprechen-
den Nachweise stellen. Dieses soll möglichst 
unbürokratisch gehandhabt werden. 

16 ehrenamtliche Fahrer haben sich dan-
kenswerter Weise aus der Samtgemeinde 
Scharnebeck gefunden, die abwechselnd den 
Fahrdienst übernehmen wollen. 

Der „Dörferbus“/kommunale Fahrdienst in 
der Samtgemeinde Scharnebeck wird zunächst 
zweimal wöchentlich montags und mittwochs 
zwischen 8:00 und 18:00 Uhr auf Abruf fahr-
bereit sein. Angesteuert werden Fahrtziele 
im Samtgemeindegebiet. Die Fahrtwünsche 
müssen allerdings vorher angemeldet werden, 
damit sich die ehrenamtlichen Fahrer darauf 
einstellen können und dass ein möglichst rei-

bungsfreier Ablauf 
vorher organisiert 
werden kann. Die 
Anmeldungen sind 

während der 
Öffnungszeiten 

jederzeit möglich, 
spätstens jedoch für montags immer donners-
tags vorher und für mittwochs den Montag 
vorher. Außerdem wird es einmal im Monat, 
immer donnerstags, eine „Ämterfahrt“ zwi-
schen 8:00 und 18:00 Uhr über die Mitglieds-
gemeinden zum Rathaus nach Scharnebeck 
geben. 

Zusätzlich zu diesem Angebot haben Verei-
ne und Institutionen aus der Samtgemeinde 
Scharnebeck die Möglichkeit, das Fahrzeug zu 
nutzen. Bei dem Dörferbus handelt es sich um 
einen VW-Crafter, Achtsitzer.

Für weitere Auskünfte und Anmeldungen ist 
bei uns Frau Maja Miske im Rathaus zustän-
dig, Tel. 04136 90749, eMail: buergerbus@
scharnebeck.de
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Der Scharnebecker „Dörferbus“ startet ab Januar 2017

Bürgerbus/Dörferbus/kommunaler Fahrdienst

Wer darf den Bürgerbus nutzen?
• Personen, die körperlich, geis� g oder seelisch eingeschränkt sind   
• Personen,  denen es auf Grund ihrer wirtscha� lichen Situa� on nicht möglich ist, 

öff entliche Verkehrsmi� el oder einen eigenen PKW zu nutzen
• Personen, die unter das Asylbewerberleistungsgesetz fallen
• Vereine und Organisa� onen

Ein Fahrausweis wird Ihnen nach Vorlage entsprechender Nachweise von der Samtgemeinde 
Scharnebeck ausgestellt.

Fahrangebote:
Zweimal wöchentlich - montags und mi� wochs -  werden zwischen 8:00 und 18:00 Uhr 
„Abruf-Fahrten“ angeboten. 
Es werden nur Fahrziele innerhalb der Samtgemeinde Scharnebeck angefahren.
Die Anmeldungen sind während der Öff nungszeiten jederzeit möglich, spätestens jedoch für montags 
immer donnerstags vorher und für mi� wochs am Montag vorher.
Die „Ämterfahrt“ zum Rathaus der Samtgemeinde Scharnebeck über die Mitgliedsgemeinden fi ndet 
jeden 1. Donnerstag im Monat sta� . 

Auskün� e/Anmeldungen: Frau Maja Miske · Tel. 04136 90749 · eMail: buergerbus@scharnebeck.de

SEB spendet für Kita
[ Matthis Naß ] Die Kinder der Kinderta-

gestätte Rullstorf sind mit großer Begeiste-
rung in ihrer Matschecke tätig. Diese wurde 
durch neue Matschtische erweitert.

Dank einer Geldspende der Firma SEB aus 
Scharnebeck konnte diese Anschaffung im 
Frühjahr getätigt werden. Der Aufbau wurde 
durch Herrn Hagemann und tatkräftiger Hilfe 
einiger engagierter Eltern der Kita an einem 
Freitagnachmittag ermöglicht.

Wir bedanken uns recht herzlich bei al-
len Beteiligten für die Unterstützung und 
die Dankbarkeit der Kinder sehen wir an den 
strahlenden Gesichtern.
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Die neuen Matschtische machen großen Spaß

Turnerinnen erfolgreich
[ Andrea Paepke ] Die SVS Leistungsturne-

rinnen turnten erfolgreich beim alljährlichen 
Halloweenpokal in Hamburg. Es war der ein-
zige Verein aus dem Turnkreis Lüneburg, der 
dort gestartet ist. Die Kinder und Kampfrichter 
waren wieder toll verkleidet und geschminkt. 

Die Super-Überraschung kam dann am 
Schluss bei der Mannschaftswertung. Die vier 
Mannschaften der SVS belegten einmal den 6. 
Platz, zweimal den 2. Platz und einmal den 1. 
Platz und durften damit den großen Wander-
pokal mit nach Hause nehmen! Der wird nun 
im nächsten Jahr verteidigt!

Betreut wurden die Kinder von ihrer Traine-
rin Andrea Paepke, als Kampfrichter-Helferin 
war Merle Reiß im Einsatz.
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Der Wanderpokal ging mit nach Scharnebeck
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Traditionell gut - 
echte Klassiker

Seit dem 12. Jahrhundert bestimmte 
die Salzgewinnung das Leben in Lüneburg. 
Rullstorf, ein Ort mit langer Tradition als Bä-
ckereistandort, sowie die enge Verbundenheit 
zur Region der Hansestadt, veranlasste Ge-
schäftsführer Thomas Wiechel, seinen Betrieb 
Salzbäcker zu nennen. Ein Glücksfall für die 
Region, denn der Betrieb mit heute ca. 160 
Mitarbeitern und 16 Filialen ist ein bedeuten-
der Arbeitgeber in der Region.

Regionalität und „Anderssein“, das ist die 
Maxime des Salzbäckers. So liefern regionale 
Anbieter z. B. die Milchprodukte, den Honig, 
die Wurst für die Snacks oder die Eier. Es ist 
schon eine Herausforderung, einen Lieferan-
ten aus der Region zu finden, der bis zu 40.000 
frische Freilandeier pro Monat liefern kann. 

Den örtlichen Fußballverein aus Scharne-
beck und weitere soziale Projekte fördert der 
Salzbäcker.

Stolz ist der Geschäftsführer auf seinen neu 
gekauften Holzbackofen mit dem der Salzbä-
cker neue Produkte wie Holzofenkruste oder 
die „Holzi´s“ produziert. Das Arbeiten mit ei-
nem Holzbackofen ist schon anders, aber die 
Ergebnisse überzeugen. Die „Holzi´s“ werden 
von Hand aufgearbeitet und bestehen zu 100 % 
aus französischem Weizenmehl. Die Teigreife-
zeit beträgt über 24 Stunden; das ist wahre 
Liebe zum Handwerk.

Das Motto des Salzbäckers lautet: Zurück 
zum Ursprung! Auf künstliche Aromen und 
synthetische Zusatzstoffe wird verzichtet. 
Nur echte Vanille und frische Zitronen werden 
eingesetzt. Ebenso andere Gewürze wie z. B. 
Kardamon, Fenchel, Kümmel, Anis, um nur ein 
paar zu nennen. Die Füllungen der Backwaren 
wie Vanille- oder Mohnfüllung werden von 
den Mitarbeitern selbst gekocht. Die Kondito-
ren verwenden frische, passierte Früchte für 
die Sahneteilchen und Torten. Das macht den 
Salzbäcker einzigartig in der Region und den 
Unterschied schmeckt jeder. 

Gerade jetzt in der Vorweihnachtszeit wird 
in der Backstube so manche Leckerei produ-
ziert. Die selbstgemachten Kekse vom Salzbä-
cker zeugen von höchster Backkunst. Die zeigt 
sich dann auch zum Ende des Jahres, wenn 
es wieder heißt: „Auf die Berliner, fertig, los!“. 
Die Silvester-Berliner gehören einfach zum 
Jahresschluss. Und um den Kunden die Wahl 
nicht zu leicht zu machen, werden 10 ver-
schiedene Füllungen angeboten. Damit sollte 
für jeden Geschmack etwas dabei sein. 

Ab sofort können in der Salzbäcker-Filiale 
im EDEKA-Markt Greinert sowie in allen ande-
ren Filialen des Salzbäckers die „Wahlberliner“ 
für Silvester bestellt werden. Einen Bestell-
Flyer zum Aussuchen der Silvester-Berliner zu 
Hause bekommt man in jeder Filiale. 

Anzeige

Silvester
Berliner

 Ziemlich beste

 Füllungen

Bestellungen 
ab sofort möglich!
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Heimatkalender feiert sein 25-jähriges Bestehen
[ Willi Sgodzaj ] Mehr als 300 Beträge aus 

fast 30 verschiedenen Orten und etwa 53 ver-
schiedenen Autoren zeugen von deren Freude, 
immer wieder neue Themen zu entdecken, zu 
recherchieren und mit entsprechenden Ab-
bildungen und Fotos druckreif zu Papier zu 
bringen. Die meisten Beiträge wurden über 
Scharnebeck (60), gefolgt von 
Rullstorf (36) und Artlenburg 
(29) geschrieben. Alle Auto-
ren haben ehrenamtlich ge-
arbeitet, die wenigsten davon 
waren oder sind Journalisten 
bzw. Schriftsteller. Die Hälfte 
aller Autoren haben ein oder 
zwei Beiträge erstellt, ein 
Zeichen dafür, daß wir immer 
wieder Menschen zur Mitar-
beit gewinnen konnten.

Fasst man alle Beiträge zu-
sammen, so ist ein beachtli-
ches Gesamtwerk entstanden, 
das sich sehen lassen kann. 
Es ist kein durchgängiges Ge-
schichtsbuch, zeigt aber über viele Orte ver-
teilt Geschichte, Geschichten und Ereignisse, 
die aus der Vergangenheit aber auch der Ge-
genwart erzählen. 

Von Anfang an dabei ist Joachim Pflücker 
aus Scharnebeck, er erzählt zur Entstehung 
des Heimatkalenders aus seinen Erinnerun-
gen: „Der Gedanke, einen Heimatkundekalen-
der herauszugeben bestand von Anfang an, 
also seit Gründung des Heimatkundevereins. 
Strenge Richtlinien bezüglich der Artikelver-
gabe gab es nicht, die Länge der Artikel ergab 
sich aus dem Druckbild des Kalenderblattes. 
Es war von Anfang an das Bestreben, Artikel 
aus allen Orten der Samtgemeinde zu bringen. 
Scharnebeck mit seiner Klostergeschichte 
sollte nicht allzu sehr im Vordergrund stehen. 
Zu jedem Artikel gehörte ein Bild. Damit hat-
ten wir uns, also die zwölf Verfasser und ihre 
Helfer, eine mühevolle Arbeit aufgeladen. Wir 
beschlossen, die Hälfte der Artikel mit Farb-
lichtbildern zu versehen, d. h. für 300 oder 
mehr Kalender müssten je sechs  Farbfotos per 

Hand eingeklebt werden. Die Arbeit, ca. 2000 
Lichtbilder an die richtigen Stellen und or-
dentlich einzukleben, kann man sich vorstel-
len. Das Einkleben erfolgte im Gemeindehaus 
der St. Marienkirche, das damals noch nicht 
umgebaut war. Ich habe diese mühevolle Ar-
beit heute, nach 25 Jahren, noch genau vor 

Augen. Schon 1995 konnten 
wir uns aber der moderneren 
Technik bedienen und waren 
diese Arbeit los.

Wir haben damals natür-
lich schon überlegt, ob wir 
in der Zukunft genügend 
Themen haben werden. Diese 
Sorge hat sich als unbegrün-
det erwiesen. Auch heute, 
nach 25 Jahren und 300 Arti-
keln und einer ständig wech-
selnden Schar von Verfassern 
sind die Ideen für neue Artikel 
noch nicht ausgegangen. Von 
den Gründungsmitgliedern 
schreiben heute noch aktiv 

Christian Krohn und Karin-Ose Röckseisen.“
Der Beitrag im Dezember-Blatt 1993 

stammte von Waltraut Rohstock und befasste 
sich mit dem Altar der Peter und Paul-Kirche 
in Lüdersburg. Waltraud Rohstock führte 
damals dazu aus: „Die ehemalige Patronats-
kirche in Lüdersburg ließ wahrscheinlich am 
Ende des 15. Jahrhunderts der Patron von 
Wittorf erbauen. Das Patronat ist eine beson-
dere Rechtsbeziehung zwischen der Kirche 
und dem Stifter des Bauwerkes. Sie beinhaltet 
unter anderem das Recht, für die Besetzung 
des Priester- beziehungsweise Pastorenamtes 
einen verbindlichen Vorschlag machen zu dür-
fen. Das Gotteshaus weist neugotische, goti-
sche, aber auch barocke Elemente vom Umbau 
im 17. Jahrhundert auf. Beispiele für das Ba-
rock sind die Kanzel, ein Epitaph und vor allen 
Dingen aber der schöne Altar.“

Neun Autoren haben über die Jahre 15 Ka-
lenderblätter gestaltet und damit einen Bei-
trag zur Geschichte der Gemeinde beigetra-
gen.

Cover der ersten Ausgabe mit der 
Schwanenfibel
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Damit Lernen leichter ge-
lingt - Lerntherapie Tröger

[ Ulrich Paschek ] Das  Erlernen von Lesen, 
Schreiben und Rechnen erfolgt nicht automa-
tisch und immer nach Plan. Hat Ihr Kind keine 
Freude am Lesen, Schreiben oder Rechnen? 
Kann Ihr Kind sich schlecht konzentrieren 
oder wird Gelerntes schnell wieder vergessen? 
Gestalten sich Hausaufgaben als täglicher 
Kraftakt?

Manchmal weitet sich das Problem aus und 
wird für (fast) alle sichtbar und wandelt sich 
zu einer Lern- und Leistungsstörung. Mehr ler-
nen und Nachhilfe helfen dabei häufig nicht.

Auf der Suche nach 
den Ursachen, dem 
Warum und Lösungen 
für diese vielschichti-
gen Probleme gibt es 
kompetente Hilfe in 
Form von Lerntherapie, 
diese bietet Lernthera-
peutin Christin Tröger 
aus Rullstorf an.

Lerntherapie kann stärkenorientiert und 
individuell eingesetzt werden. Ganz bewusst 
schaut Christin Tröger gemeinsam mit Ihnen 
auf Stärken des Kindes, um dessen Selbst-
wertkonzept wieder in die Waage zu bringen 
und damit den Grundstein für ein erfolgrei-
ches Lernen zu legen. Spielend zu lernen ist 
für Kinder im Kontext des schulischen Drucks 
von großer Wich-
tigkeit. Die lernthe-
rapeutische Arbeit 
von Christin Tröger 
ist daher eine Mi-
schung aus Lernen 
und Spielen.

Zu den Zielen der Lerntherapie zählen unter 
anderem die Stärkung des Selbstwertgefühls, 
der Aufbau von Lernmotivation und Lernstra-
tegien, Steigerung der Aufmerksamsbereit-
schaft sowie der Abbau von Versagensängsten.

Erreicht werden diese Ziele beispielswei-
se durch individuelle Lerntypenbestimmung, 
Einsatz von Lernspielen, symptomspezifisches 
Training, Auflösung von Lernblockaden, auto-
genes Training oder Fantasiereisen.

Christin Tröger bietet Lerntherapie als Ein-
zeltherapie an. Nach einem ausführlichen 
Erstgespräch beginnt die Lerntherapie mit 
einer Probestunde und einem ersten Kenne-
lernen in Rullstorf. Selbstverständlich sind 
nach Vereinbarung auch Termine bei Ihnen zu 
Hause möglich.

„Jede noch so lange Reise beginnt mit ei-
nem ersten Schritt“ - folgen Sie diesem chine-
sischen Sprichwort und nehmen Sie Kontakt 
mit Christin Tröger auf, damit Ihr Kind die 
Freude am Lernen und damit schulische Erfol-
ge zurückgewinnt.
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Anzeige

Lindenring 3 · 21379 Rullstorf · Tel. 04136 911221
Mobil 0152 23495787 · lerntherapie-troeger@posteo.de

www.lerntherapie-troeger.de

Gute Aussichten für 2017 und Rückblick 2016
[ Elke Koops ] Da war der 2. Mädelsabend 

im Februar – ein Riesenspaß mit Lulu Mimeu-
se – schon Wochen vorher ausverkauft. Mitte 
April folgte das große Festkonzert für die Lü-
dersburger Orgel. Selbst Heiligabend sei die 
Kirche nicht so gut besucht, wurde allenthal-
ben festgestellt. Ende April dann luden Stella 
Jürgensen und Andreas Hecht das Publikum 
mit Jiddischen, hebräischen und englischen 
Liedern zu einer Reise in eine für viele neue 
Musikwelt ein. Beim Dorffest am 1. Mai in 
Hittbergen trieben die beiden Stelzenfiguren 
Groovy und Grungy ihren Schabernack mit 
Groß und Klein. Ende Mai am Inselsee für vie-
le unvergessen: Das Picknickkonzert mit den 
Alphornbläsern aus Berlin. Die Zitterpartie 
(bis mittags regnete es) nahm ein fröhliches 
Ende. Etwa 200 Personen waren gekommen 
und genossen die idyllische Atmospäre.

Mitte Juni sorgte Frollein Sax – vorsorg-
lich hatten die vier Saxofonistinnen ihre High 
Heels mit Gummistiefeln – passend zu ihrem 
Outfit schwarz/weiß gepunktet – getauscht, 
für Furore und gute Laune beim Blaskapel-
lenfestival in Brietlingen. Kurz darauf – am 
ersten Wochenende im Juli beim Artlenburger 
Hafenfest trotzte die „Old Merry Tale Jazz-
band“ Wind und Regen und brachte das Pub-
likum so richtig in Schwung. 

Kurze Pause, bis dann Ende August das 
Polizeiorchester Hamburg im Forum ein ful-
minantes Feuerwerk an Filmmusik und Ever-
greens zündete. Gaststar Patrik Fichte lenkte 
mit seinen nachdenklichen Texten in ruhigere 
Gewässer und schenkte den Zuhörern  (de-
nen vor allem) wunderbare Momente. Weil 
es draußen unerträglich schwül und heiß war, 
kam die Eisbar in der Pause besonders gut an.

Meet und Greet hieß es am 9. Oktober. Die-
ser Einladung zu einer Benefizgala zugunsten 
des Vereins Lichtblick waren gut 200 Men-
schen gefolgt. Was die Künstler in der über 
dreistündigen Show geboten haben, hat alle 
Erwartungen weit übertroffen. Das Publikum 
war hingerissen von der Spielfreude, dem Hu-
mor und natürlich virtousen Darbietungen. 

Jeder Mitwirkende hat einen großartigen 
Beitrag zum Gelingen geleistet – die Künstler, 
die ohne Gage auftraten, das Team hinter den 
Kulissen und Laars Gerstenkorn als Schirm-
herr.  Wie viel an Spenden zusammen kam, ist 
an anderer Stelle zu lesen.

Bei vielen in ganz frischer Erinnerung dürf-
te das letzte Konzert der Saison am 6. No-
vember sein. Inga Fuhrmann und Ulrich Kratz 
begeisterten in der ausverkauften Domäne 
mit Lieblingsstücken aus der Welt der Musi-
cals. 

Und nun kommt noch der Lüdersburger 
Weihnachtsmarkt am 10. Dezember. In der 
Kirche mit Posaunenchor, Krippenspiel, Frol-
lein Sax – festlich und fröhlich und dem 
Lüdersburger Shantychor, draußen mit Bu-
denzauber, knisternden Holzscheiten in Feu-
erkörben und gemütlichem Weihnachtszelt 
zum Aufwärmen, Klönen und Genießen.

Das Programm 2017, Februar – April: 
4. Februar, Dorfgemeinschaftshaus 

Rullstorf: „Fire and Ice“ – die Band Island-
tief entführt gefühlvoll, poetisch und hoch 
musikalisch in den das unbekannte Land im 
Norden.

Mitte März: Der Sonnenmacher von und 
mit Inga Fuhrmann. Ein bezauberndes Musi-
cal für die Kleinen: Ort und Zeit in der nächs-
ten Ausgabe.

25. März, Domäne: 3. Mädelsabend „Frau 
Veiglhofer verpilgert sich“ – Kaberett vom 
Feinsten mit Gabi Lodermeier, unter ande-
rem bekannt von der Münchner Lach- und 
Schießgesellschaft

27. April, Domäne: Meisterkonzert mit dem 
Duo Leon Gurvitch und Konstantin Manaev. 
Eine geniale Liaison zwischen Klavier und 
Cello. Karten gibt es Anfang Januar, Reser-
vierungen werden aber gern ab sofort ent-
gegengenommen: kulturbeauftragte@samt-
gemeinde-scharnebeck.de oder telefonisch: 
04136 907-28. 

Ich wünsche allen Leserinnen und Le-
sern eine hoffentlich beschauliche Vorweih-
nachtszeit und alles Gute für 2017!
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Wir wünschen Ihnen eine 
besinnliche Adventszeit, ein 
friedvolles Fest und alles 
Gute für das neue Jahr!

T E L E F O N

besinnliche Adventszeit, ein 
friedvolles Fest und alles 
Gute für das neue Jahr!
friedvolles Fest und alles 
Gute für das neue Jahr!
friedvolles Fest und alles 
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Ein Jahr Bürgerverein Rullstorf
[ Franz Darger ] Ein arbeitsreiches und er-

folgreiches Jahr des Bürgervereins Rullstorf 
e.V. geht zu Ende. Die anfangs nur sieben 
Gründungs- und Vorstandsmitglieder konn-
ten nach der Eintragung in das Vereinsregister 
beim Amtsgericht und dem ersten Bürgertreff  
im März diesen Jahres viele neue Mitglieder 
gewinnen. 

Als erste Aktion wurde mit den Vereinsmit-
gliedern und Bürgern ein Obstbaumschnitt 
der alten Obstbäume, die seit Jahren nicht ge-
schnitten worden waren, in der Straße im Ort 
in Rullstorf durchführt.

Zum Tag des Baumes am 25. April wurden 
auf dem Kronsberg am Kirchweg fünf Solitär 
Hochstamm-Hainbuchen gepflanzt und mit 
Baumpfählen gesichert. Diese Bäume waren 
eine Spende der Firma Franz Darger Garten- 
und Landschaftsbau anlässlich des 50jährigen 
Bestehens.

Wie auf dem Bürgertreffen vorgeschlagen, 
wurde die Fläche für die Boule-Bahn auf dem 
Bolzplatz Rullstorf abgesteckt und vorbereitet. 
Mit Hilfe zahlreicher Helfer und dank Spenden 
wurde an den Samstagen im April die Anla-
ge in Eigenarbeit gebaut. Die Einweihung mit 
Picknick erfolgte trotz Regens am 31. Juli im 
Beisein des Bürgermeisters, der Boule-Freun-
de aus Hohnstorf, Feuerwehrbrandmeister und 
über 70 Bürgern. Seit der Eröffnung wird je-
den Samstag um 17:00 Uhr,  aktuell um 16:00 

Uhr für Jedermann Boule 
gespielt und geklönt. Im 
November konnten ein Zelt 
und Beleuchtung für den 
Platz installiert werden.

Am 25. Mai wurde im 
Kindergarten Rullstorf mit 
Wiebke Haustein und der 
„Rasselbande“ ein Beet er-
stellt und Frühkartoffeln 
wurden gepflanzt, die Ernte 
im August war ergiebig. 

Ein weiterer Gehölz-
schnitt am Stadtweg  in 
Rullstorf fand ebenso wie ein Waldspazier-
gang der Vereinsmitglieder im Rullstorfer 
Wald mit Besichtigung der Baumbestände und 
-geheimnisse mit Kesselgulasch und Glühwein 
im November statt.

Ende Oktober konnten die gelben Info-Käs-
ten des Bürgervereins aufgestellt werden, alle 
Termine des Vereins sind dort ausgehängt.

Die Bürgertreffs erfreuten sich mit intreres-
santen Vorträgen eines großen Interesses, un-
ter anderem zum Thema Pflegeversicherung, 
Patientenverfügung, Testament oder bei dem 
Thema „Der Wolf ist da“ von Herrn Martens, 
Wolfsberater des Landkreis Lüneburg. Auch 
der Anschauungsvortrag der DRK Unfallhilfe 
„Erste Hilfe“ brachte auf spaßige Art und Wei-
se den Ernst der Lebensrettung nahe. 

Am 30. Januar 2017 findet die Jahreshaupt-
versammlung statt, Gäste sind ebenso wie An-
regungen für Aktionen herzlich willkommen. 
Wir werden Boßeln und ein Grünkohlessen 
veranstalten. 

Der Bürgerverein ist für alle offen, selbst-
verständlich auch für Boltersener.
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Die Boulebahn konnte Ende Juli eingeweiht werden

Kita Rullstorf erhält Spende 
[ Bianca Leal ] Aufgeregt schauten einige 

kleine Nasen der Kindergartenkinder aus der 
Kindertagesstätte Rullstorf um die Ecke und 
erblickten mit großen Augen die neuen Spiel-
sachen. Im Morgenkreis wurden die neue Pup-
penküche mit verschiedenen Küchengeräten 
und eine Verkleidungsgarderobe vorgestellt. 
Daraufhin ging ein kreatives Umräumen und 
Verkleiden los.

Diese Spende wurde möglich gemacht von 
Herrn Gerd-Dieter Ebeling aus Adendorf, der 
dem Kindergarten 500 € gespendet hat. Hier-
mit bedankt sich Herr Ebeling recht herzlich 
für die gute Zusammenarbeit mit der Gemein-
de Rullstorf. Besonderer Dank geht an Bür-
germeister Matthias Naß, der unsere Kinder-
tagesstätte immer aktiv und mit Anregungen 
unterstützt hat. 

Tannenbaumverkauf und 
Weihnachtsmarkt

Gartenwelt Franz Darger lädt ein

Am 3. Adventswochenende findet wieder 
der traditionelle Tannenbaum- und Weih-
nachtsmarkt in der Gartenwelt Franz Darger 
in Rullstorf statt. Das Gelände der Gartenwelt 
verwandelt sich dann in einen „Weihnachts-
baumwald“ mit vielen Tannen und Fichten, 
hier kann dann ganz bequem der persönliche 
Tannenbaum ausgewählt werden. Außerdem 
können Familien gemeinsam mit den Kindern 
den Weihnachtsbaum in der Anpflanzung sä-
gen. Alles ist in großer Auswahl vorhanden, 
ob die beliebte Nordmanntanne, Blau-, Serb. 
Fichte, Fichten oder Exoten.

Im großen Verkaufsgewächshaus gibt es 
viel Dekoratives für Haus und Garten, nette 
Mitbringsel und viele schöne Geschenkideen 
zu Weihnachten. Außerdem findet hier auch 
eine schöne Hobbykünstlerausstellung statt 
mit tollen Leckereien und Geschenkideen. 
Bei Lagerfeuer, Punsch und vielen süßen und 
deftigen Leckereien kommt dann auch Weih-
nachtsstimmung auf.

Ein besonderer Spaß für 
die ganze Familie 
ist die Fahrt mit 
dem Tannen-
baumexpress in 
den Wald zum 
Baumschlagen.

Geöffnet ist am Weihnachtsmarktwochen-
ende: Samstag von 09:00 – 16:00 Uhr und 
Sonntag von 10:00 – 16:00 Uhr. 

Nächster verkaufsoffener Sonntag: 18. De-
zember. Tannenbäume werden bis zum 24. 
Dezember um 12:00 Uhr verkauft!

Anzeige
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02.12., Freitag, 19:30 Uhr, Scharnebeck, St. 
Marienkirche: Vorweihnachtliches Chorkon-
zert des MGV Scharnebeck-Rullstorf  
03.12., Samstag, 14:00 Uhr, Scharnebeck, 
Markplatz: Weihnachtsmarkt. Info: Tel. 04136 
907-21
04.12., Sonntag, ab 12:00 Uhr, Echem, 
Daniela‘s Frischebos: Weihnachtsmarkt
04.12., Sonntag, 13:00-18:00 Uhr, Scharne-
beck, Bardowicker Str. 6, SELK-Gemeindesaal: 
„Scharnebeck kreativ“ Hobbykünstler-Aus-
stellung. Info: Tel. 04136 910077
09.12., Freitag, 15:00-17:30 Uhr, Scharne-
beck, Hotel Europa: Weihnachtsfeier des DRK
10.12., Samstag, 15:00-22:00 Uhr, Lüders-
burg, rund um die Peter und Paul-Kirche: 
Weinhachtsmarkt
10.12., Samstag, 19:00 Uhr, Artlenburg, St. 
Nicolai-Kirche: Adbventskonzert des Artlen-
burger Feuerwehrmusikzugs. Eintritt frei
11.12., Sonntag, 10:00-17:00 Uhr, Artlen-
burg - Hohnstorf, Artlenburger Waldkanzlei: 
Weihnachtsbaumerlebniskauf
17./18.12., Samstag/Sonntag, 10:00-17:00 
Uhr, Artlenburg - Hohnstorf, Artlenburger 
Waldkanzlei: Weihnachtsbaumerlebniskauf
21.12., Sonntag, 16:00-20:00 Uhr, Artlen-
burg, Gasthaus Nienau: Blutspendetermin des 
DRK, Info: 04139 7029 oder 04139 696003
21.12., Sonntag, 15:00 Uhr, Hittbergen, 
Dorfgemeinschaftshalle: Seniorenweih-
nachtsfeier

Termine Dezember 2016 - März 2017

Bitte senden Sie die Termine Ihrer Veranstaltungen an: 
Claudia Sandow, Tel 04136 907-21, sandow@scharnebeck.de

VV Dezember montags, von 18:30 bis 20.00 Uhr, Scharne-
beck-Rullstorf, Chorprobe Männergesangverein, 
in der Bücherei am Schulzentrum Scharnebeck. 
Hermann Kahle, hermann-kahle@t-online.de
montags, von 20:00 bis 21:30 Uhr Probe Mu-
sikzug FFW Artlenburg im Vereinslokal Nienau.
Rolf Twesten, Tel. 01439 7159, Mail: r.twesten@
gmx.de
mittwochs, DRK OV Artlenburg/Avendorf, ab 
14:15 Uhr, Senioren für Gymnastik im Sitzen, in 
der Schul-Sporthalle, Hannelore Tomaszewski,  
Tel. 04139 7151
mittwochs, von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr, DRK-
Artlenburg: „Richtiges Atmen“, in der Sporthalle 
der Artlenburger Grundschule
mittwochs, von 14:45 Uhr bis 18:30 Uhr, DRK-
Scharnebeck Bridge, Gemeinde Scharnebeck, 
Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, 
Tel. 04136 7178 oder 04136 910179
Alle 14 Tage mittwochs, Scharnebeck, Hand-
arbeitskreis, Gemeindehaus St. Marien, ab 19:30 
Uhr, Claudia Bannöhr, Tel. 04136 1536
1. Donnerstag im Monat, Rullstorf, BRB-
Klönschnack, Jürgen Hagemann, Tel. 04136 
1550
1. Freitag im Monat, Scharnebeck, Friedensge-
bet in der Kirche St. Marien, ab 19 Uhr,  
Tel. 04136 8827
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Rullstorf: Die Kinderfeuerwehr Rullstorf holt 
Ihre Tannenbäume von zu Hause gegen eine 
Spende ab. Anmeldung: Melanie Gefeller, Tel.  
04136 910815 oder melanie.gefeller@FLLG.
de. Die Abholung erfolgt am 07.01.2017 ab 
10.00 Uhr.
08.01., Sonntag, Hohnstorf, Fährhaus: Eis-
wette, Info: 04139 6561 oder 04139 68837 
und gemeinde@hohnstorf-elbe.de oder 
hohnstorf-elbe.de
20.01., Freitag, 20:00 Uhr, Hohnstorf, Hohn-
storfer Fährhaus: Jahreshauptversammlung 
des TuS Hohnstorf
19.01., Donnerstag, 19:30 Uhr, Scharnebeck, 
Hotel Europa: Jahreshauptversammlung des 
DRK (mit Vortrag)
30.01., Donnerstag, Rullstorf, Dorfgemein-
schaftshaus: Jahreshauptversammlung des 
Bürgervereins Rullstorf e.V.

04.02., Samstag, Rullstorf, Dorfgemein-
schaftshaus: „Fire an Ice“ Konzert mit der 
Band „Islandtief“. Info: Tel. 04136 90728

25.03., Samstag, Scharnebeck, Domäne: 
„Frau Veiglhofer verpilgert sich“ Kabarett vom 
Feinsten. Info: Tel. 04136 90728

Ausgabe 20 erscheint  
am 24. März 2017	

Redaktionsschluss: 24. Februar 2017

VV Februar 2017

VV März 2017

VV Januar 2017

VV Regelmäßige Veranstaltungen

Satte Spende für „Lichtblick“
[ Elke Koops ] Eine satte Spende in Höhe 

von 3000,- Euro konnte am 2. November von 
Samtgemeindebürgermeister Laars Gersten-
korn, der Kulturbeauftragten Elke Koops, Frie-
derike Reimann von Soroptimist International, 
Club Lüneburg  an die Vorsitzende des Vereins 
Lichtblick, Kati Lüdecke, übrgeben werden. 

Damit ist zusammen mit weiteren Spenden 
die Arbeit mit der Jugendgruppe für 2017 ge-
sichert. Der Verein kümmert sich um traueren-

de Kinder und Jugendliche in der Region.
Dies war der Schlusspunkt der Benefiz-Akti-

on „Meet and Greet“ vom 9. Oktober im Forum 
des Schulzentrums Scharnebeck. Die Gala mit 
den Künstlern Alexander Eissele, Ken Nor-
ris, Inga und Jakob Fuhrmann, Leon Gurvitch 
sowie Eggo Fuhrmann und seinem Gospelen-
semble aus Ahrensburg war einer der kulturel-
len Höhepunkte in diesem Jahr in der Samtge-
meinde. Wiederholung nicht ausgeschlossen.
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